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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
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Dienstag , den 29 . November 1881.

IV.  Muarta!. AOJL . Abonnements-Vorstellung.
Zum ersten Male wiederholt:

Die
etiler von Schorndorf.

Historisches Schauspiel iu vier Akten von Paul Heyse.
Regie: Herr Hancke.

Personen:
Veit Künkele, Bürgermeister vou Schorndorf . . . . . Herr Höcker.
Käthe, seine Frau Frau Lange.
Annele, ihre Tochter Fräulein Thaller.
Jörg Katzenstein, Hirschwirth Herr Schneider.
Bäbe, seine Frau Frau Grösser.
Der Stadtsyndikus, \ ( Herr Reiff.Der Stadtphystkns, Herr Kürner.
Der Kürschnermeister, Rathsherren j Herr Stöbe.Der Iungmetzgermeister,] ( Herr Ludwig.
Siegfried Abel, Stadtschreiber Herr Schilling.
Hofjunker von Hoff, Herzoglicher Commissarins . . . . Herr Hansen.
Oberst Peter Krummhaar, Stadtkommandant Herr Lange.
Ein französischer Parlamentair Herr Nebe.
Heinrich Kurz, Weingärtner, im Dienst bei Künkele. . . Herr Morgenweg.
Frau Lisabeth, Stadtsyndiknsstn Fran Baldenecker.
Frau Veronika, Stadtphysiknssin Frau Obermüller.
Frau Amrey, Kürschnermeisteriu Frauteiii Schwarz.
Frau Mariann , Inngmetzgerin Fräulein Wabel.
Erste > / Fräulein Rockel.
Zweite / \ Frau Klnmpp.
Dritte l ) Fräulein Gärtner I.
Werte Bmgersstau ßra « Weiß I.
Fünfte \ / Frau Feuerstacke.
Sechste ) ^Frau Nast.
Eiu Rathsdiener Herr Hnnkler.Ein Knabe Metrie Stöbe.

Rathsherren, Frauen, Männer und Kinder von Schorndorf.
Zeit der Handlung : 1688.

Anfang: hltib sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
K asse - : 6 Uhr.

Balkoii-Fremdenloge. . 4M . — Pf.
Fremdenloge II. Rangs  2 „ 60 „
Frcmdenloge im Parterre2 „ 60 „
LogenI. Rangs. . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Balkon-Stehplatz
Parterre-Logen.
Logen II. Rangs
Parterre-Sperrsitze
Parterre. . .

2 M. — Pf.
2 „ 40 „
2 » — II
2
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Logen III. Rangs . . I M 50 Pf.
III. Rang. Sitzplätze. 1 „ — „
III. Rang. Stehplätze.
IV. Rang. Mitte . .
IV. Rang. Seite . .

80 ..
ii ^0 „
ii ^O „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geldangenommen.
Der  Billerverkauf  findet am Tage der Vorstellung von II —1 Uhr und au der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenoen Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis i/i Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  T ageskasse verkauften Billetewerden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Die geehrten Abonnenten, welche für das Jahr 1882 ihre Plätze  nicht  behalten wollen, werden ersucht,
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